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MEDIENINFOR MA TION 

Tischtenni sclub Neuhause n gewinnt den Sanitas-C halleng e-Preis 2006: 

Erfolgreich mit Pingpong 

Mit seinem Engagement für die Nachwuchsf örderung gewinnt der Tischtennisc lub 
Neuhausen den Challenge-Pr eis 2006. Der Preis für das kreativs te Projekt im Jugendsport 
wird jedes Jahr in 14 Regionen der Schweiz durch die Sanitas Krankenv ersicheru ng vergeben. 

Seit vielen Jahren behaupte t sich der Tischtenni sclub Neuhause n (TTCN) in der Tischtenni s-Szene 
und zählt zu den besten Clubs für den Nachwuch s: Immer wieder erzielen  die Mitglied er Spitzen- 
resultate an den national en und internati onalen Turniere n, und viele Spieler gehören  dem Schweizer  
Kader an. Ihre Erfolge verdanken  die Mitglied er des TTCNs den guten Training smöglichk eiten in der 
eigenen  Halle. Zur Verfügung  stehen acht Tische und ein umfangre iches Training sangebot,  das aber 
nicht nur auf Spitzenspi eler, sondern auch auf Plausch- und insbesond ere auf Nachwuch sspieler aus- 
gerichtet ist. 
Die drei qualifizi erten Trainer widmen über 20 Stunden pro Woche den 50 Kindern und Jugendli chen, 
die je nach Alter und Stärken in unterschie dlichen Teams spielen. Die «Neulin ge»train ieren für ein 
halbes Jahr in der Schnuppe rgruppe . Danach entscheid en sie, ob sie einmal wöchentli ch zum 
Plausch Tischtenni s spielen oder fünf- bis siebenma l wöchentli ch die Training s besuchen und sich 
im Leistungs sport weiteren twickeln. Der TTCN stellt die Training sgruppen  gemäss den sportliche n 
Entwicklun gen der Kinder ständig neu zusammen . 
Für seinen grossen Einsatz zugunsten  des Jugendsp orts erhält der Tischtenni sclub Neuhause n am 
Samstag, 10. Juni 2006 den Sanitas-C halleng e-Preis 2006 der Region Winterthur . 

Snowboarder und Fussballer auf den Plätzen zwei und drei 
Bei Challen ge wird nicht nur das kreativste Sportproj ekt belohnt, sondern auch die zweit- und 
drittplatzi erten Clubs und Vereine werden ausgezeic hnet! Der zweite Platz ging in der Region Winter- 
thur an «BASE», an die Boarding  Association  Switzerlan d East. 2003 gegründ et, ist «BASE» innert 
drei Jahren zum erfolgre ichsten Nachwuch sstützpunkt der Schweiz geworde n. Kinder im Alter von 
elf und zwölf Jahren erhalten  hier eine intensive Grundaus bildung  für Snowboar dcross und Alpin. 
Fitness, Technik und Koordina tion alleine  genügen  jedoch nicht: Die Trainer von «BASE» legen viel 
Wert auf das mentale Training , um ihre jungen Mitglied er auf Wettkämpfe vorzubere iten. Mit Erfolg: 
Zwei Boarder konnten sich im Frühling  für die Junioren  WM qualifizi eren, und bereits in der ersten 
Saison des jungen Vereins feierte «BASE» zwei Schweizer meister-T itel. Und damit trotz den sportli- 
chen Leistunge n die schulische n nicht zu kurz kommen, pflegt «BASE» enge Kontakte zu Sportschu- 
len. Für ihr Engagem ent wird «BASE» mit einem Intersport -Gutschein  im Wert von 1000 Franken be- 
lohnt. 
Auf dem dritten Rang liegt die Fussballsch ule Hettlinge n, die für ihre konsequen te Nachwuch sarbeit 
einen Gutschein im Wert von 500 Franken erhält. 



. 

Der Tischtennisc lub Neuhausen, Sanitas-C hallenge-Sieg er 2006 der Region Winterthur, 
bietet dem Nachwuchs perfekte  Trainingsmöglic hkeiten. Rechts im Bild Monika Führer, 
U18 Schweizerme isterin, Schweizerme isterin NLA, mit Doppelpartne rin Laura Schärrer, 
U18 Vizemeiste rin und Schweizerme isterin NLA. 

BASE (Boarding Associati on Switzerland 
East) belegt den zweiten Rang beim 
Sanitas-C hallenge-Pre is 2006 der Region 
Winterthur. Der 2003 gegründete Snow- 
board-Vere in ist in kürzester  Zeit zum 
erfolgreic hsten Nachwuchss tützpunkt 
der Schweiz geworden. 

Den dritten Platz beim Sanitas- 
Challenge-Pr eis 2006 der Region 
Winterthur belegt die Fussballsch ule 
Hettlingen, welche die Jury mit ihrer 
konsequente n Nachwuchsa rbeit über- 
zeugen konnte. 



. 

Weitere Informatione n über den Sanitas-C hallenge-Pre is der Region Winterthur 
erhalten Sie bei: 
• Tischtenni sclub Neuhause n, Urs Schärrer, Präsident,  Lindliw eg 11a, 8200 Schaffhause n, 
  Telefon 052 635 22 63 
• Sonia D‘Incà, Servicecen ter Winterthur , Stadthausstr asse 12, 
  8401 Winterthu r, Telefon 052 268 18 00, sonja.din ca@sanita s.com 

Weitere  Informatione n über den nationalen Sanitas-C hallenge-Pre is erhalten Sie bei: 
• Patric Radel, Sanitas Krankenve rsicherun g, Lagerstra sse 107, 8021 Zürich 
  Telefon 044 298 62 72, challeng e@sanita s.com 

Dieser Text sowie die Feindaten  der Fotos sind als Downloa d verfügbar : 
www.sanit as.com   Porträt    Challe nge 

Der Sanitas-C hallenge-Pr eis 
• Mit dem Challen ge-Preis engagie rt sich die Sanitas Krankenve rsicherun g seit 13 Jahren 
  für den Schweizer  Jugendsp ort 
• In 14 Regione n wird das beste Jugendsp ort-Proje kt mit je 5000 Franken ausgezeic hnet 
• Zweit- und drittplatzi erte Clubs und Vereine erhalten  je einen Intersport- Gutschein im  
  Wert von 1000, resp. 500 Franken 
• Jeder regiona le Siegerver ein hat zusätzlich die Chance, im November  2006 
  den national en Sanitas-C halleng e-Preis zu gewinne n 

Der Challenge-B eirat der Region Winterthur 
• Patrick Meier, Eiskunstläu fer, siebenfach er Schweizer  Meister, Teilnehm er an 
  der Olympiade  Nagano, 10. Platz an der Europame isterschaft 
• Urs Wunderli n, Leiter des Winterthu rer Sportamte s 
• Herbie Egli, Ressortlei ter Sport, Radio Top 
• Max Suter, Generala gent Die Mobilia r, Bülach 
• Urs Stanger, Sportreda ktor Der Landbote , Winterthu r 

Der nationale Sanitas-C hallenge-Pre is 
• Wahl des besten regiona len Siegerpr ojekts durch Prominen ten-Jury, u. a. mit 
  Fussball- National trainer Köbi Kuhn und Moderato r Roman Kilchsper ger 
• National er Sanitas Challen ge-Event mit allen 14 regiona len Siegern 
• National er Challen ge-Siege r wird zusätzlich mit 10 000 Franken ausgezeic hnet 


